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Test einer hochauflösenden, schnellen Myondriftrohrkam-
mer in einem hochenergetischen Myonstrahl — •Bernhard
Bittner1, Jörg Dubbert1, Matthias Kilgenstein1, Oli-
ver Kortner1, Hubert Kroha1, Jörg vonLoeben1, Ro-
bert Richter1, Philipp Schwegler1, Otmar Biebel2, Ralf
Hertenberger2 und Andre Zibell2 — 1Max-Planck-Institut für
Physik, München — 2Ludwig-Maximilians-Universität, München

Die als Präzisionsspurkammern im Myonspektrometer des ATLAS-
Experiments am Large Hadron Collider (LHC) verwendeten Monitored
Drift Tube (MDT)-Kammern liefern bei niedrigen Untergrundraten
eine räumliche Auflösung von 35 µm und eine Einzelrohreffizienz von
94%.

Für den Ausbau des LHC zu höheren Luminositäten und der damit
verbundenen Erhöhung der Untergrundraten wurden schnellere Drift-
rohrkammern mit 15mm statt bisher 30 mm Rohrdurchmesser entwick-
elt. Eine Prototypkammer mit 15mm Driftrohrdurchmesser wurde ge-
fertigt und mit einer Resistive Plate Chamber (RPC) zur Messung
der Koordinate entlang der Rohre mechanisch und in Bezug auf die
Datenerfassung verbunden.

Über den Test der Prototypkammer in einem hochenergetischen My-
onstrahl am CERN und die Messung der Einzelrohrauflösung und -
effizienz wird berichtet.

Part: T
Type: Vortrag;Talk
Topic: 3.06 Myondetektoren
Email: bittner@mpp.mpg.de


